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Stand: 31.12.2017

 U3 

 (2 Jährgänge)
142 166 324 51,30% 65% 210 -44

 Ü3 

 (4 Jährgänge)
691 594 718 82,80% 95% 682 -88
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Stand: 31.12.2017

 U3 

 (2 Jährgänge)
142 166 339 49% 65% 220 -54

 Ü3 

 (4 Jährgänge)
691 594 689 86,30% 95% 654 -60
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Die Kita-Bedarfsplanung der Stadt Groß-Umstadt wurde mit den Belegzahlen zum Stichtag 

01.03.2018 auf Grundlage der Angaben der kommunalen, als auch der der freien Träger 

berechnet. Ebenso sind die statistischen Werte nach Vorgabe des Landkreises Darmstadt-

Dieburg eingeflossen. Die vorhandenen Belegungen der Bereiche u3 und ü3 wurden erfasst.  

 

Erschwert wird die Interpretation der Darstellung durch die Reduzierungen im Bereich der 

Plätze nach Integrationsanrechnung – dies resultiert durch die nicht vorgenommene 

Darstellung des Landkreises für den Bereich der altersgemischten Gruppen.  

 



Wie zu erkennen, werden im Stadtgebiet 142 u3-Plätze und 691 ü3-Plätze laut 

Betriebserlaubnis bereitgehalten – insgesamt 833 Plätze. Aufgrund der  Belegung  zum 

01.03.2018 von insgesamt 19 Integrationskindern, war die Gesamtzahl  der möglich zu 

vergebenden Plätze um 73 zu reduzieren, so dass tatsächlich 760 Plätze vergeben werden 

konnten (166 u3- und 594 ü3-Plätze). 

In der Unterdeckung werden insgesamt 132 Plätze benannt. Diesem  vorliegenden Defizit 

werden mit aktuellem Stand (22.05.2018) zum 01.08.2018 in den Stadtteilen vereinzelt freie 

Plätze vorgehalten. Diese unbesetzten Plätze entsprechen aus unterschiedlichen Gründen 

nicht den persönlichen Elternwünschen. 

 

Der entstandenen Unterdeckung von gesamt 132 Plätzen sind fiktiv die 73 durch Integration 

reduzierten Plätze gegenzurechnen, so dass ein rechnerisches tatsächliches Delta von 59 

Plätzen im u3- und ü3-Bereich vorhanden ist.  

 

 

Zu erwartende Veränderungen: 

Dem o.g.  Delta von 59 Plätzen sind ab 01.08.2018 weitere 30 ü3-Plätze anzurechnen, da 

durch den Wegfall der Schulkindbetreuung im KIZ Pestalozzischule 30 neue ü3-Plätze 

geschaffen wurden. Ein statistisches Defizit von 29 Plätzen ist somit zu benennen. 

 

Die Einschätzung der Bedarfsplanung lässt jedoch grundsätzlich durch ausgewiesene 

Neubaugebiete einen steigenden Bedarf für die Zukunft erwarten. Die abzuschließenden 

Bauphasen Auf dem Steinborn, Semd, Heubach, Wiebelsbach und Kleestadt im öffentlichen 

Bereich sowie die privaten Entwicklungen im Heubacher Weg, Höchster Straße, Im Kühlen 

Grund und der Hans-Böckler-Straße, lassen lt. Darstellung des Fachbereiches 5 insgesamt 

415 neue Wohneinheiten entstehen. Unberücksichtigt dabei blieb der Bau der Nordspange. 

 

Die im Landkreis Darmstadt-Dieburg angewandte Berechnung zur Bedarfserkennung lässt für 

415 Wohneinheiten 

im ü3-Bereich (vier Jahrgänge)  62 Plätze 

im u3-Bereich (2 Jahrgänge)   31 Plätze 

 

einen entsprechenden Anstieg erwarten. 



Diesen 93 Plätzen den aktuellen Bedarf von 29 Plätzen hinzugerechnet, zeigt eine 

erforderliche  Ausweitung um insgesamt 122 Plätze auf – wie beschrieben ohne Anrechnung 

von Platzreduzierungen aufgrund von Integrationskindern und ohne Berücksichtigung des 

Baugebietes „Nordspange“. 

 

Mögliche Alternativen zur Schaffung neuer u3- und ü3-Betreuungsplätze: 

Kita Erweiterung 

um Anzahl der 

Gruppen 

Bauliche 

Veränderung 

Betreuungsalter Plätze 

Kleestadt 2 Anbau 

Träger: Stadt 

ü3 (25) 

oder 

altersgemischte 

Gruppen  

50 

oder 

abhängig von 

Altersstruktur – 

ab 1 Lj.  o. 2 Lj. 

Wiebelsbach 1 Neubau 

Möglicher Träger 

Neubau Stadt 

ü3 (25) 

oder 

altersgemischte 

Gruppe  

25 

oder 

abhängig von 

Altersstruktur – 

ab 1 Lj. o. 2 Lj. 

 

Umstadt n.n. Neubau u3 / ü3 n.n. 

Dresdener Straße 1 Anbau  

Träger: Ev. Kirche  

Hier wurden in der 

Vergangenheit  

bereits vorhandenen 

Planungen nicht 

weiter verfolgt. 

ü3 (25) 

oder 

altersgemischte 

Gruppe  

25 

oder 

abhängig von 

Altersstruktur – 

ab 1 Lj. o. 2 Lj. 

 

 

Für die Anbauvariante der städt. Kita Kleestadt inkl. der Erweiterung um zwei Gruppen, 

Nebenräume, Personalzimmer, usw., fand bereits eine Grobabstimmung in Zusammenarbeit 

mit dem FB 5 statt. Ein Planungsauftrag zur Konzepterstellung  wurde durch den FB 5 an das 

Architekturbüro „sdks Architekten, Heinrichstraße 2, 64283 Darmstadt“,  vergeben. 

 

i.A. 

Heid-von Kymmel    Groß-Umstadt, 22.05.2018 


